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Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirche!
Manchmal hängen an den Räumen unseres Gemeindehauses eigenartige Zettel. Fotos, Raumnamen,
Kuchenwünsche, Geburtstagsdaten, eine Bitte um Stille oder ausgezogene Straßenschuhe, Fantasie-
schiffe, Löwen, Gestalten der Bibel. Je nachdem, welche Gruppe sich das Haus gerade zu eigen macht.
Und manchmal sind dort auch die Schritte angepinnt, die wir zurAusbildung ehrenamtlicher Sterbebeglei-
ter gehen. Zweimal 8 Schritte in drei Stunden. Plus Einleitung, Praktikum, Fachvorträge, Protokollanalyse,
Zertifizierung und Segnung, Vor- und Nachgespräche, da kommen schon fast 100 Stunden zusammen.

Alles in der Freizeit. Und die eigentlichen Begleitungen
kommen ja erst nach der Ausbildung. Das ist viel Zeit,
viel Kraft und viel Seelenarbeit. Wie immer aber, wenn
ich mich auf etwas Großes einlasse, gewinne ich hinzu:
Erfahrung, menschliche Nähe, eigene Tiefe, Glauben
und Ermutigung zum Leben, weil ich mich meinen To-
desängsten gestellt habe. Die Schritte, die wir mit zwei
Bibelgeschichten gehen, haben nicht nur mit Tod und
Sterben, sondern viel mit Leben und Liebe und Enttäu-
schung und Hinfallen und Wiederaufstehen zu tun. Wir
gehen sie von Kindesbeinen an. Und am Anfang gehen
wir die Schritte sogar richtig gut, auch wenn wir noch tap-
sen und Windeln tragen. Später verlernen wir viel von
dem, was zum Leben und zum Glauben taugt. Weil wir
eine Rolle spielen müssen, gefallen wollen, uns einfügen
sollen und uns selbst dabei oft vergessen. Alles wird
plötzlich kompliziert und nicht selten stehen wir uns
selbst im Weg und blicken traurig zu Boden. Da bin ich
froh, dass unser Gemeindehaus und unsere Kirchen

nicht im Kreis gebaut sind, wo wir nur um uns selber kreisen können. Eine Mitte suchen, wie es heute
modern ist, die es wahrscheinlich gar nicht gibt. Unsere wichtigen Räume haben ein Vorne, ein Ziel, eine
Richtung! Außerhalb von uns selbst, damit wir aufsehen und von uns wegschauen können. Das Kreuz,
auf das wir schauen. Es weist uns denWeg und erzählt von Geburt und Sterben, von Leben und Tod, vom
Auferstehen und Neugeborenwerden. Und die Bibelgeschichten sind dabei heilsame Schritte, mit denen
wir unseren eigenen Lebensweg verknüpfen können. „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben“,
sagt uns der Christus zu. Eine Antwort auf das viele Suchen, das sich auf unseren Wegen einstellt. An
den großen Stationen, zu Taufe, Konfirmation, Trauung, Einsegnung und Beerdigung, haben wir das
Kreuz vor Augen und oft tief im Herzen. Dazwischen können wir die Schritte üben, die uns durchs Leben
tragen. Glaubensschritte, mal mutig gegangen, mal vorsichtig ertastet und manchmal eher geschoben
und gestolpert. Darum mag ich die Zettel, die im Gemeindehaus hängen, das nun seinen 30. Geburtstag
feiert. Sie erzählen von den ganz verschiedenen Wegen der Kleinen und Großen, Alten und Jungen, die
sich um das Kreuz Christi scharen. Hüpfend, singend, weinend, schweigend, beklommen oder ganz wild,
lustlos oder voller Energie. Alle gehen ihre Schritte. Alle üben den eigeneWeg, der getrost Christus folgen
darf. Zu dem Ziel, das er uns allen bereitet hat. Sein Reich, das hier bei uns im Gemeindehaus beginnen
darf. Seien Sie willkommen!

Ihr Pfarrer Stephan Pecusa
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Kantoreiproben: jeden Montag – 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Die Proben für das Eröffnungskonzert zum Stadtfest sind
mittlerweile in vollem Gange. In diesem Jahr sollen von J. F.
Hasse das Miserere in c Moll und Josef Rheinberger das Or-
gelkonzert in F Dur erklingen. Schon jetzt kann man sagen,
dass das Konzert ein beeindruckendes Erlebnis für alle Be-
teiligten werden wird.

Musikalische Früherziehung: jeden Donnerstag – 15.30-16.00 Uhr

Kinder zwischen vier und sechs Jahren sind ganz herzlich zur musikalischen Früherziehung eingeladen.
Die Eltern können sich währenddessen die Zeit bei einem Kaffee im Foyer des Gemeindehauses
vertreiben.

Jugendchor: jeden Donnerstag – 16.15-17.15 Uhr

Kinderchöre im Gottesdienst:
02.06. 10.00 Uhr, Stadtkirche, Kinder der Evang. GS Peter und Paul
09.06. 10.00 Uhr, Stadtkirche, Kinder der musikalischen Früherziehung

Lieder des Monats: Juni: EG 642 | Juli: EG 646 | August: EG 630

Konzerte
→ Donnerstag, 27.06., 19.00 Uhr, Stadtkirche: Eröffnungskonzert Stadtfest
Josef Rheinberger Orgelkonzert F Dur, J.F. Hasse Miserere in c Moll, Projektchor mit
Sängerinnen und Sängern versch. Chöre aus Delitzsch, Kammerorchester Delitzsch,
Solisten, Leitung: Jörg Topfstedt
→ Sonntag, 30.06., 17.00 Uhr, Stadtkirche: Abschlusskonzert Stadtfest
Pegasus Quartett Potsdam
→ Jeden Mittwoch im August, 12.00 Uhr, Stadtkirche: Orgel Punkt 12
20 min Orgelmusik an der historischen Rühlmann Orgel mit Organisten aus Mitteldeutschland
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
Zum 75. Geburtstag

01.06. Adele Knopp, Monheimer Str.
06.07. Roland Müller, Ostsiedlung
31.07. Sabine Schmidt, Ehrenbergstr.
12.08. Jutta Buchinger, Eilenburger Chaussee

Zum 80. Geburtstag
01.06. Günther Lorenz, Lindenweg
04.06. Dr. Dietmar Seifert, Eilenburger Str.
24.06. Annelies Wernicke, Am Karl-Marx-Pl.
28.06. Gerlinde Heß, Schloßstr.
12.07. Eberhard Böhme, Rathenaustr.
18.07. Wolf-Dietrich Koch, Ludwig-Jahn-Str.
24.07. Maren Balasch, Hainstr.
04.08. Hildegard Lorenz, Stresemannstr.
20.08. Adelgunde Zaunick, Pfortenstr.
27.08. Roswitha Ringel, Hainstr.

Zum 85. Geburtstag
05.07. Brigitte Hammermann, Rosental
13.07. Alidie Biewald, Hallesche Str.
23.07. Inge Pabsch, Weststr.
26.07. Brigitte Sarge, Schloßstr.
30.07. Hella Zschernitz, Lindenstr.
06.08. Christa Eschenbacher, Hallesche Str.
19.08. Werner Gotzsch, Rudolf-Breitscheid-Str.

Zum 90. Geburtstag
21.06. Annelies Schimmer, Bitterfelder Str.
04.08. Kurt Günther, Lindenstr.

Zum 91. Geburtstag
21.06. Margrit Reppin, Pfortenstr.
27.06. Günther Marcak, Gerberplan

Zum 92. Geburtstag
09.06. Irene Hempel, Grünstraße
12.06. Manfred Schulz, Poetenweg
07.07. Lilly Zörner, Hallesche Straße

Zum 93. Geburtstag
17.06. Rudolf Sendner, Rosa-Luxemburg-Str.
03.07. Manfred Voigtmann, An den Gärten
31.08. Gisela Zimmer, Pfortenstraße

Zum 94. Geburtstag
09.06. Anneliese Baatz, Gellertstraße

Zum 95. Geburtstag
10.06. Gertrud Gräfe, Hallesche Straße
16.08. Annemarie Donath, Beethovenstraße
26.08. Hedwig Ludwig, Bitterfelder Straße

27.08. Gerhard Wiese, Freesestraße
Zum 96. Geburtstag

28.06. Rosemarie Rühl, Damaschkestr.
16.07. Annemarie Kutscher, Dübener Straße

Zum 97. Geburtstag
23.07. Freia Schönfeld, Ludwig-Jahn-Straße
18.08. Gerda Paufler, Hainstraße

Wer im Gemeindebriefe nicht genannt sein will,
teile dies im Vorfeld dem Ev. Gemeindebüro/
Pfarramt mit.

Getauft wurde in der Stadtkirche
am 30.03.2024 Leonie Gering

Getraut wurden in der Stadtkirche
am 04.05.2024
Christopher und Anna-Marie Schmidt

Zur Diamantenen Hochzeit wurden in der
Hospitalkirche eingesegnet
am 17.03.2024
Heinz und Herta Stanisch, geb. Zobel

BESTATTUNGEN in
unserer Gemeinde
MIT CHRISTLICHER TRAUERFEIER
WURDE BESTATTET:

„Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen
Herzens sind und hilft denen, die ein zerschlagenes
Gemüt haben.“ Psalm 34, 19

Frau Ilse Roßdeutscher,
geb. Springer 103 Jahre
´Frau Ursel Spotowitz,
geb. Redel 92 Jahre
Frau Hannelore Engelmann,
geb. Onischke 90 Jahre
Frau Berta Pabst, geb. Dragun 98 Jahre
Frau Barbara Urbatzka,
geb. Kupke 88 Jahre
Frau Adelheid Domke,
geb. Stanisch 80 Jahre
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02. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

09. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum /

Diakonie Mitteldeutschland

16. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Gemeindedienst der EKM

23. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

30. Juni 5. Sonntag nach Trinitatis – Festgottesdienst zum Peter & Paul-Fest
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e. V.

07. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für den Kirchenkreis, Arbeit mit Kinder & Jugend

14. Juli Kein Gottesdienst!!!

21. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Bund Evangelischer Jugend in

Mitteldeutschland

28. Juli 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

03. August Einschulungsgottesdienst der Evangelischen
Grundschule Peter und Paul Delitzsch
10.00 Uhr Stadtkirche
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04. August 10. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Fonds Kirche und Judentum /

Lothar-Kreyssig- Ökumene-Zentrum

11. August 11. Sonntag nach Trinitatis – Gemeinde-Fest-Gottesdienst
14.00 Uhr Stadtkirche, anschließend Gemeindefest im Pfarrgarten /

Sammlung für BibelMobil e. V.

18. August 12. Sonntag nach Trinitatis – Familienkirche
10.30 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

25. August 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Kirchlichen Fernunterricht (KFU)

01. September 14. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für den Kirchenkreis, Unterstützung finanziell

schwacher Kinder bei Freizeiten

Wir feiern das Heilige Abendmahl wieder gemeinsam im Kreis um den Altar und den Taufstein. Wir
empfangen den Gemeinschaftskelch mit Wein ODER Traubensaft und die Hostie/die Brotoblate!

Zum Abendmahl sind ALLE herzlich geladen. Kinder ab dem
Kinderkirchen-Alter können auch alleine zum Abendmahl kommen.
Jüngere Kinder mit Begleitung erhalten auf Wunsch entweder
Hostie und Kelch oder das Segenszeichen.
Sollten Sie vom Abendmahl im Gottesdienst Abstand nehmen
müssen oder wollen, können Sie jederzeit mit Pfarrer Pecusa
einen Termin für ein Hausabendmahl vereinbaren!
Dies gilt ganz besonders für das Krankenabendmahl oder das
Abendmahl zur Stärkung und als Wegzehrung für Gemeindeglieder
im Angesicht des nahen Todes.
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Seit Jahresbeginn 2024 leitet Michelle Gröper
die Jugendberatungsstelle in Eilenburg. Zuvor
hat sie 5 ½ Jahre in einer sozialpädagogischen
Wohngruppe für Kinder und Jugendliche im
Alter von 6 bis 18 Jahren gearbeitet. Doch
dann wollte sie sich beruflich neu orientieren
– auch mit dem Blick auf familienfreundlichere
Arbeitszeiten. Auf der Homepage des Diako-
nischen Werkes wurde sie dann fündig: „Die
Stellenausschreibung empfand ich sehr anspre-
chend und habe eine Initiativbewerbung ver-
schickt, da ich mich aktuell noch in meinem
berufsbegleitenden Studium der B.A. Sozialen
Arbeit befinde.“ Ihre Berufsausbildung startete
mit der staatlich anerkannten Sozialassistentin,
anschließendsetzte sie ihreErzieherausbildung
fort. Aufgrund ihrer Tätigkeit in der sozialpäd-
agogischen Wohngruppe, kennt sich Michelle
Gröper bestens mit den großen und kleinen
Sorgen sowie Problemen von Jugendlichen
aus. In der Jugendberatung ist die Themen-
vielfalt groß. Dies beginnt bei der Wohnungs-
suche, dem Finden eines passenden Ausbil-
dungsplatzes oder Berufes mit dem dazuge-
hörigen Bewerbungstraining oder das Erstellen
einer Bewerbung für den Traumjob. Doch auch
– um im Dschungel der Bürokratie nicht auf
der Strecke zu bleiben – bietet sie umfangreiche
Hilfe an – so z. B. beim Ausfüllen von Anträgen
und Beantragen verschiedener Leistungen, ge-
nerell beim Bearbeiten sämtlichen Schriftver-
kehrs bis hin zur Vermittlung oder Anbindung
zu weiteren Hilfsangeboten. Denn manchen
Jugendlichen kann nur noch eine sach- und
fachkundige Drogen- oder Schuldenberatung
zielführend weiterhelfen. Michelle Gröper: „Die

Jugendberatung der Diakonie ist ein freiwilliges
Angebot für Jugendlicheund jungeErwachsene
imAlter zwischen 14 bis 27 Jahre. Junge Men-
schen können mit ihren unterschiedlichsten
Problemlagenzumir kommen.MeinBeratungs-
angebot bietet Hilfestellung, Unterstützung und
Begleitung!“

Nach kurzer Zeit im Amt, stellt Michelle Gröper
fest: „Den Schwerpunkt meiner Arbeit sehe
ich aktuell darin, die multiplen Problemlagen
zu ordnen und die Bedarfe der jungen Men-
schen herauszufinden. Sie kommen meistens
nie nur mit einem Problem zu mir, sondern
haben oft einen Rucksack voll davon. Heraus-
fordernd ist hierbei die Anbindung an eine
Sucht- und Drogenberatungsstelle. In umlie-
genden Städten sind zwar Beratungsstellen

Jugendberatung Eilenburg: Hilfe zur Selbsthilfe

Michelle Gröper möchte den Jugendlichen
Hilfe zur Selbsthilfe bieten. Foto: privat
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zu finden – doch der Weg dorthin stellt meist
eine große Herausforderung für die jungen Men-
schen dar. Für sie wünsche ich mir, dass diese
Beratungsformwieder in Eilenburg Einzug findet,
um ihnen einen kurzen Weg ermöglichen zu
können.“
Perspektivisch wird ihr Büro im Jugendtreff JuST
in Eilenburg-Ost zu finden sein. Ein genaues
Datum gibt es dazu leider noch nicht. Zusam-
menfassend kann man sagen: Die Jugendbe-
ratung macht das Hilfesystem den jungen Men-
schen zugänglich und schafft Ansprechpartner
für alle Lebenslagen. Michelle Gröper: „Mein
Ziel ist es, junge Menschen so handlungsfähig
zu machen, dass sie sich in Problemlagen selbst
helfen können.“

Kontakt:
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Windmühlenstr. 12 a • 04838 Eilenburg
Tel.: 0175 9414903; E-Mail:
jugendberatung@diakonie-delitzsch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 11 bis 18 Uhr
(Jugendtreff JuST)
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
(Jugendtreff House VI Cloud)
– weitere Beratungszeiten
nach Vereinbarung!

Die Vielfalt von Menschen und Meinungen
Das Diakonische Werk Delitzsch/Eilenburg e. V.
ist Träger von zwei Partnerschaften für Demo-
kratie (PfD). Für die Orte Eilenburg, Laußig und
Bad Düben ist die „Partnerschaft für Demokratie
Eilenburg - Bad Düben - Laußig“ zuständig. Die
Koordinierungs-undFachstelle (KuF)wirdbetreut
durch Karl Winter-Brummer. Für alle anderen
Orte im Landkreis ist die „Partnerschaft für De-
mokratie in Nordsachsen“ und somit die Koor-
dinierungs- und Fachstelle (KuF) unter Annegret
Janssen verantwortlich.
Karl Winter-Brummer ist seit letzten November
in der Koordinierungs- und Fachstelle tätig. Über
Freunde und frühere Kollegen, die beim Diako-
nischen Werk arbeiten, war er auf die Ausschrei-
bung aufmerksam geworden. Er stammt aus
Leipzig, lebt im Landkreis Nordsachsen und hat
studiert: Sozialwissenschaften und Psychologie.
Verschiedene Weiterbildungen auf pädagogi-
scher Ebene ergänzen sein breitesWissensspek-

trum. Nachgefragt zu seinenAufgaben innerhalb
der Koordinierungs- und Fachstelle für den Be-
reich Eilenburg - Bad Düben - Laußig erklärt
er: „Wir fördern vor allem finanziell Projekte,
Initiativen und Vereine aller Art bei Vorhaben,
die unsere Demokratie und den friedlichen ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt fördern und stär-
ken. Dazu gehören vor allem Veranstaltungen,
Work-shops und die Schaffung/Förderung von
Orten und Räumen der friedlichen offenen und
vielfältigen Begegnung.“
Im vergangenen Jahr konnte eine Reihe von
Projekten umgesetzt werden. ZumBeispiel konn-
ten sich die „JeyGees“ – eine Gruppe von rund
15 Jugendlichen am Haus VI in Eilenburg – ihr
Upcycling-Projekt realisieren. Dabei ging es dar-
um, eine Außen-Sitzgruppe zu planen und zu
bauen. Oder das Projekt „Bin ich rechts? – ein
theatraler Politomat“. Dahinter verbarg sich ein
interaktives Theaterstück, das in einem Klassen-
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zimmer aufgeführt wurde. Es fragt danach, wie
politischeHaltungundpolitischeLagerentstehen.
Teilnehmer waren Schülerinnen und Schüler von
drei Schulen aus Bad Düben und Eilenburg.
Aber auch „International“ ging es letzten Sommer
zu – beim „Workcamp Sternwarte Eilenburg“.
DiesesbringtalljährlichJugendlicheausverschie-
denen Ländern derWelt und Eilenburger Jugend-
liche zusammen. 14 Tage lang verwirklichten
sie gemeinsam ein Projekt, das der Stadt Eilen-
burg und ihren Bürgern zugute kam. 2023 ging
es darum, die 60 Jahre alten Zufahrtswege der
Eilenburger Sternwarte neu zu verlegen sowie
kleinere Arbeiten im Außengelände und Schön-

heitsreparaturen durchzuführen. So wurde ein
Stück Eilenburger Geschichte erhalten und für
die Zukunft aufgewertet.
KarlWinter-Brummer: „Besonders niedrigschwel-
lige Fördermöglichkeiten sind uns wichtig! Jede
und Jeder kann einen Antrag auf Förderung für
ihr Vorhaben bei uns stellen und wir beraten
gerne bei allen Fragen, auch wenn wir vielleicht
leider nicht jedes Projekt fördern können. Wir
möchten, dass möglichst eine breite Vielfalt von
Menschen und Meinungen zusammenkommt,
sich begegnet und gemeinsam und miteinander
unsere Zukunft demokratisch gestaltet.“
Zur Umsetzung der Schwerpunkte der „Partner-
schaft für Demokratie Eilenburg - Bad Düben -
Laußig“ können Einzelprojekte mit bis zu 20.000
€ unterstützt werden, in der Regel sollte der
Antrag jedoch die Fördersumme von 5.000 €
nicht übersteigen. Für diesen Projektfonds konn-
ten bis Anfang Mai 2024 Anträge eingereicht
werden. Man kann also wieder mit Spannung
auf die kommenden Monate schauen und erle-
ben, wie die Partnerschaft für Demokratie mit
Leben erfüllt wird.

Kontakt:
Karl Winter-Brummer
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel: 0151-11325234
Homepage:
https://demokratie-eb-bd-lau.de/
E-Mail:
fachstelle@demokratie-eb-bd-lau.de

Karl Winter-Brummer ist für die Partnerschaft
für Demokratie im Bereich Eilenburg, Bad Dü-
ben, Laußig zuständig. Foto: privat
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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder
Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210

Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartner: Lars Emping
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350626

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Raum Doberschütz und Laußig
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Flüchtlingssozialarbeit
Ansprechpartner: Stefan Krippendorf,
Andreas Irmscher
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350631

Sozialdienste
„Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156
Fax: 034202-833199

Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen
Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538

Tages- oder Verhinderungspflege
Ansprechpartnerin: Sandy Scheffel
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132

Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Erik Tresselt
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Altenpflegeheim „St. Nikolai“ Bad Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 780

Diakoniepfarrer
Pfarrer Stephan Pecusa
Schloßstr. 6 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 989637
eMail: pfarrerpecusa@t-online.de

Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst
Koordinatorin: Birte Schiemann
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350628

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de
Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir zur
Sicherung der umfangreichen angebotenen Dienste
dringend auf Spenden angewiesen. Sie können Spen-
den auch zweckgebunden bestimmten Arbeitsberei-
chen oder Projekten zukommen lassen. Spendenkon-
to: Diakonisches Werk Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 860 555 922 280 001 899
SWIFT-BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spende
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Veranstaltungen für Kinder
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
Geschichten, singen, spielen, gestalten
Vorschule bis 3. Klasse; 16.15-17.15 Uhr

Teenykreis (nicht in den Ferien)
Thema, lachen, Spiele, gemeinsam kochen
4. bis 6. Klasse; 17.15-18.45 Uhr

Familiengottesdienst
2.6. mit dem Kinderchor der Evang.
Grundschule, 10.00 Uhr in der Stadtkirche.
3.8. Schulanfangsgottesdienst der Evang. Grundschule Peter&Paul, 10.00 Uhr in der Stadtkirche.

Familienkirche
18. August ab 9.00 Uhr im Gemeindehaus,
wir bereiten zusammen den Gottesdienst vor. 10.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche.
Anschließend gibt es ein gemeinsames Mittagessen. Dafür bringe bitte jeder etwas mit!

Übernachtungen
30. – 31. Juli übernachtet die Kinderkirche im Pfarrgarten.
31. Juli – 1. August übernachtet die Teenykirche im Pfarrgarten.

Gemeindefest
11. August, Gottesdienst 14.00 Uhr in der Stadtkirche, anschließend Kaffee-
trinken im Pfarrgarten. Kuchenspenden sind willkommen!

Wir fahren vom 30.08. – 1.09.2024 zur Familienfreizeit auf die Burg Bodenstein. Es gibt noch
ein paar wenige freie Plätze. Bitte im Gemeindebüro nachfragen.

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So



-13- Kinderbrief

Liebe Kinder, liebe Familien!

Ich wünsche eine gute Reise! Diese freundlichen Worte werdet ihr wohl in den nächsten Wochen
oft hören oder auch selbst weitergeben. Es ist Urlaubszeit, Reisezeit, Gelegenheit neue Gegenden
zu erforschen und andere Menschen kennenzulernen. Viele Träume und Wünsche haben wir. Es soll
spannend und erholsam sein, wir wollen Neues ausprobieren und interessante Erfahrungen
sammeln. Losziehen ohne einen genauen Plan, sich überraschen lassen von dem, was da kommt,
die ausgetretenen und bekannten Wege verlassen… Das kennen auch einige sehr bekannte
Menschen aus der Bibel. Abraham und seine Frau Sara, Lot mit Familie. Auch Mose und das Volk
Israel sind auf Gottes Gebot hin losgezogen. Jesus mit seinen zwölf Freunden oder der Apostel
Paulus - sie alle sind weit gereist und haben darauf vertraut, dass Gott sie begleitet und behütet. Ich
wünsche Euch, dass ihr diese Gewissheit mit auf EURE Reisen nehmen könnt, geht mit Gott und
kommt gesund wieder nach Hause. Ich freue mich in meinem Urlaub auf neue Begegnungen und auf
ein Wiedersehen mit Euch nach den Ferien. Kinder - und Teenykirche starten wieder am 8. August.
Bitte verlauft Euch in den Ferien nicht☺
Eure/Ihre Babett Herkt



Regelmäßige Veranstaltungen -14-

Herzliche Einladung zu den regelmäßigen Veranstaltungen im Gemeindehaus, Schloßstr. 6

Seniorenkreis: Dienstag, d. 11.06. (!) und 18.06.2024 14.00 Uhr
Dienstag, d. 06.08. und 20.08.2024 14.00 Uhr
(dazwischen ist Sommerpause)

Gestaltungskreis: jeden Mittwoch 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: donnerstags (nicht in den Ferien) 18.30 Uhr

Konfirmandenkurs: donnerstags (nicht in den Ferien) 16.30 Uhr

Selbsthilfegruppe d. Freitag, d. 07.06.2024 - Grillfest 14.00 Uhr
Rollstuhlfahrer: (im Juli u. August – Sommerpause)

Diakonie-Tagespflege donnerstags
Stauffenbergstraße und nach Absprache 09.00 Uhr
Kosebruchweg – Andacht 10.15 Uhr

Seniorenheim Valere Freitag, d. 07.06.2024 09.30 Uhr
Gottesdienst Freitag, d. 05.07.2024 09.30 Uhr

Freitag, d. 02.08.2024 09.30 Uhr

Caritas-Altenpflegeheim Freitag, d. 14.06.2024 09.30 Uhr
Gottesdienst Freitag, d. 09.08.2024 09.30 Uhr

St. Georg Hospital jeden Freitag 10.00 Uhr
Gottesdienst

St. Georg Hospital Info über d. Hospizdienst
Trauercafé

KiTa-Gottesdienst Mittwoch, d. 12.06.2024 09.30 Uhr

KiTA-Morgenland Donnerstag, d. 19.06.2024 16.00 Uhr
Andacht

Evang. Grundschule Mittwoch, d. 19.06.2024 10.30 Uhr
Peter und Paul Montag, d. 05.08.2024 08.00 Uhr

Ambulanter Hospizdienst Delitzsch / Eilenburg
für Sterbebegleitungen, Gespräche, Kontakte
Tel.: 0151/163 506 28 – Koordinatorin Birte Schiemann
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
Infos: Pfarrer Stephan Pecusa



-15- Veranstaltungskalender – Wir laden herzlich ein:

Peter & Paul-Fest - Donnerstag, 27.06. - 19.00 Uhr Eröffnungskonzert -Stadtkirche
Samstag, 29.06. - 14.00-17.00 Kirchencafé der Diakonie im

Gemeindehaus
Sonntag, 30.06. - 10.00 Uhr Festgottesdienst – Stadtkirche

- Offene Stadtkirche
- 17.00 Uhr Abschlusskonzert

Familienfreizeit - 30.08. bis 01.09. nach Burg Bodenstein
…und Sie sind eingeladen: Familien und Alleinlebende, Kinder, Eltern und Großeltern.
Es erwartet Sie ein Wochenende mit guter Gemeinschaft, Singen, Lachen, Spielen, Wandern, Lagerfeu-
er, Geschichten, Weite und Tiefe, manchen Überraschungen – und am Sonntag ein lebendiger Gottes-
dienst, zu dem jeder etwas beitragen kann. Kommen Sie mit!
Anmeldungen und genauere Informationen im Gemeindebüro.

8. Nacht der Kirchen - Samstag, 07. 09. – eine musikalische Reise
18.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Securiusstr.
19.00 Uhr Hospitalkirche, Hallesche Str.
20.00 Uhr Stadtkirche, Kirchplatz
21.00 Uhr Kath. Marienkirche, Lindenstr.
22.00 Uhr, Evang. Marienkirche, Marienstr.
In jeder Kirche erwartet Sie ein etwa halbstündiges Programm, so dass genügend Zeit bleibt, zu Fuß oder
mit dem Fahrrad die nächste Kirche zu erreichen!

Tag des Offenen Denkmals - 08.09, 11.00 – 17.00 Uhr Offene Stadtkirche

Tag des Liedes - 08.09., 17.00 Uhr Konzert in der Stadtkirche

Church@night - 20.09.24, ab 20.30 Uhr, Stadtkirche

Licht & Dunkel - Musik & Stille - Gott & Welt

Hören & Reden - Herz & Verstand

Offene Stadtkirche - jeden Dienstag, 12.00 – 16.00 Uhr

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage: www.kirchengemeinde-delitzsch.de
oder unter: de-de.facebook.com/EvKirchengemeindeDelitzsch/
Video-Seite mit Gottesdiensten und Andachten: vimeo.com/user111348316

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage, in den Schaukästen, im
Gemeindehaus, im Gemeindebüro oder per Telefon bei den Mitarbeitenden!



IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DELITZSCH

SEIEN SIE UNS HERZLICH WILLKOMMEN!

Spendenkonto:
Sparkasse Leipzig
IBAN: DE31 8605 5592 2280 0066 70
BIC: WELADE8LXXX

Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden Sie sich
bitte direkt an unsere Mitarbeitenden.

Pfarrer
Stephan Pecusa
Schloßstr. 6
Tel. 034202-989637
eMail:
PfarrerPecusa@t-online.de

Kantor
Jörg Topfstedt

Tel.: 0179-5359193
Fax: 032121481582
eMail:
joerg.topfstedt@ekmd.de

Gemeindesekretärin
Ines Adamski
Schloßstr. 6
Tel. 034202-53179
Fax 034202-53198
eMail:
Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEBÜRO

Gemeindepädagogin
Babett Herkt

Tel.: 0163-6413440
eMail:
babett.herkt@ekmd.de

Satz & Gestaltung: Verlag für die Heimat • Stephanie & Andreas Bechert
eMail: info@bechert-design.de | www.bechert-design.de

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage:
www.kirchengemeinde-delitzsch.de


